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Herren Kreisliga Gr. 1

TUS 05 Dehrn II : TTC Offheim 1949 IV 
Mittwoch, 18.10.2023, 20:00 Uhr

Kremer fixiert zwei Punkte für TUS 05 Dehrn II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler TUS 05 Dehrn II am
Mittwochabend in den Armen: Thomas Kremer hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:23 Sätze) in der Herren
Kreisliga Gr. 1 Partie gegen den TTC Offheim 1949 IV gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Hinz / Klima ihren Gegnern Berscheid / Rücker beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Genügend spielerische Mittel
hatten Iltisberger / Krekel letztlich an der Hand, um Gartner / Schmorleitz zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Das folgende Doppel zwischen Höfner / Kremer und Vajda / Wiegand endete
hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein aufgrund der großen
TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Marcel Hinz bei seinem 3:2 gegen
Stefan Gartner zu verrichten. Zwischenzeitlich konnte Thomas Klima zwar einen Satz gewinnen,
verlor die Partie gegen Johannes Berscheid, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem klar mit 8:11, 11:7, 8:11, 9:11. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Das folgende Einzel zwischen Mario Iltisberger und Zsolt
Vajda, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft
eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Überzeugend
war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Peter Höfner danach gegen Rainer Schmorleitz. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Einen Zähler für
das Team verpasste Markus Krekel bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Wolfgang
Wiegand. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Kremer seine
Gegnerin Sabrina Rücker beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Marcel Hinz
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Johannes Berscheid und wurde seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Da
war final wirklich nichts zu holen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Hinz damit auf 2, während er bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Klima seinem Gegner Stefan Gartner beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln.
Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Mario Iltisberger gegen Rainer Schmorleitz nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 12:14, 11:3, 11:6 nicht verloren. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Peter Höfner gelang es Zsolt Vajda zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Höfner zu Ende ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Markus Krekel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sabrina Rücker
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Krekel somit bei 3 Siegen und
4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Rücker ein 1:1 ausweist. Die richtige
Taktik hatte Thomas Kremer hingegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Wolfgang Wiegand ab dem
ersten Ballwechsel. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat TUS 05 Dehrn II nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Offheim 1949 IV nach der Niederlage jetzt einen
Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Münster 1902 (TUS
05 Dehrn II) bzw. gegen den TV 1907 Kubach (TTC Offheim 1949 IV).

 Statistik:
 TUS 05 Dehrn II

Doppel: Hinz / Klima 1:0, Iltisberger / Krekel 1:0, Höfner / Kremer 0:1 
Einzel: M. Hinz 1:1, T. Klima 1:1, M. Iltisberger 1:1, P. Höfner 2:0, M. Krekel 0:2, T. Kremer 2:0 

 TTC Offheim 1949 IV
Doppel: Gartner / Schmorleitz 0:1, Berscheid / Rücker 0:1, Vajda / Wiegand 1:0 
Einzel: J. Berscheid 2:0, S. Gartner 0:2, R. Schmorleitz 0:2, Z. Vajda 1:1, S. Rücker 1:1, W. Wiegand
1:1


